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Landrätin Tanja Schweiger 				
ts@tanja-schweiger.de
			
Regionaler Planungsverband Regensburg		
Geschäftsleitung: Michael Gottschalk
gottschalk.michael@landkreis-neumarkt.de

Regionsbeauftragter bei der Regierung der Oberpfalz
Hüttl Christoph
christoph.huettl@reg-opf.bayern.de


Neuaufstellung des Regionalplanes Teilabschnitt „Windenergie“ im Kapitel B X Energieversorgung;
Region 11 – Vorranggebiete R1 / R2 / R4 / R6
Ablehnende Stellungnahme


Sehr geehrte Damen und Herren,

wir sind Bürger in Pentling, Ortsteil XXXX und haben wie auch alle unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger aus der Wohngemeinde kurzfristig sowie zufällig über die Pläne des Planungsverbandes erfahren, die oben genannten Gebiete als Vorranggebiete für die Aufstellung von Windkraftanlagen von der Gemeinde Pentling ausweisen zu lassen.
Wir sind empört über den Mangel an Kommunikation mit der betroffenen Bevölkerung. Diese Informationslücke trifft nicht nur uns, sondern die große Mehrheit des Ortes. 
Wir möchten hiermit ausdrücklich als Bürger der betroffenen Gemeinde eine ablehnende Stellungnahme abgeben und diese wie folgt begründen:
Über die Sinnhaftigkeit nachhaltiger Energieerzeugung hinaus kann eine solche Entscheidung, eine Windkraftanlage aufzustellen, Jahrzehnte lang nicht mehr rückgängig gemacht werden und bedarf einer umfassenden Information der Bürgerinnen und Bürger über Vorteile und Nachteile einer solchen gravierenden Baumaßnahme.
Dieser Vorgang einer ausreichenden Information hat unserer Meinung nach in der Form nicht stattgefunden. 
Wir sind von den bevorstehenden Maßnahmen sehr stark betroffen und können nicht hinnehmen, vor vollendete Tatsachen gestellt zu werden. 
Ein gemeinsamer Dialog (nebst fundierter Aufklärung) mit allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern ist vor jeglicher weiteren Entscheidung zwingend erforderlich. 

Hinsichtlich folgender Auswirkungen sind wir gegen eine Umsetzung der Vorhaben:

· Gefahren für unsere Gesundheit durch Infraschall, Lärmbelästigung, Gifte durch die Erosion der Rotoren, durch Schattenwurf etc.
· Massiver Wertverlust von Immobilien im Umkreis von mehreren Kilometern (ca. 7,5%) bis hin zur Unverkäuflichkeit
· Massive Abholzung und Zerstörung von großen Waldflächen – und das in einer Zeit, in der Umweltschutz unseren Alltag prägt!
· Gefährdung von Menschen, Tier- und Pflanzenarten
· Irreparable Umweltbeschädigungen durch riesige Betonfundamente und Zufahrten, Boden- und Wasserkontaminierung durch Rotorabrieb (Bisphenol A – lungengängiger und krebserregender Stoff)
· Beeinträchtigung und Abwertung der Einzeldenkmäler im Ort
· Absolute Minderung unserer Lebensqualität sowie der unserer Mitmenschen.

Wir bitten um eine Empfangsbestätigung dieses Schreibens.
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